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No. 7221. Wisse Se, Mistet Mii- 

t or, daß ich in meine Freud den atte 
« ann liebt uni- hataie ioibdek »i« 
sehn, ganz vergesse heu, daß ich axich 
so « sage nach Atti-let lieu, wo ich 
in vie lange Zeit nit mehr gesehn 
heu? Wie mer e paar Himmelchee 

gehabt hatte, do sin mich uss emol 
te the eingefalle. »Wedeeiveilent, 

den ich esagt, wie jin die Mai-W 
Do hat se gesagt: »Wie tami ich das 
MIs- hott ou se m ich zum ilsslyeive 
gewinkt-« Sell den ich oss Wohe- iitl 

datm gehabt un ich hen auch die 
desweiletn sitt viel sot blelmse 

titizne, daß se tetndee grautichie dess, 
wege gefühlt hat, acvioec e llein lve 

nig e diesenteee Ennsek hätt te mich 
doch aelvive tönne. Jch lten zu den 

Philipp gesagt, ich Mit nit etwder 
heim gehn, bis das; ich die Mutter 
gesehn deit un da hen ich erscht aus 

gesunne, daß der Feller, der Name 
vater sich noch nit einmal nach ieine 
feinerer ertundigt gehabt hats lir hat 
gesagt: »Ur hätt gedenlt, ich hätt die 
Kinrrer mit genomme.« fech hen ihn 
dann ecksplehnt, daß ich die Asinner 
zu den Marti, ivae unsern verheira 
ther Buh is, seine Frau gebracht 
hätt, wo mer Bridschet heiße dnht un 
da hat er gesagt, well, dann dräucht 
ich auch nit zu worrie, die hätt jeden 
salls schon e Auge an se gehabt, en 

nihau dehte die bei diese Heil schon 
längst ina Bett liege nn ich sollt also 
bitt zu den nächste Dag warte, dann 
deht er mit mich gehn un mir dehte 
die Kinner im Triumph heim neinme 

Well, eo is ja schon leinder spät 
gewese nn da hen ich denn meine 
mütterliche Liebe un Gesiihle noch e 

wenig unterdrückt un sin, nachdem 
mer noch zum Abgelviihne e Kim 
rnelche genomme hatte, mit den Phi- 
lipp heim gange, Awtvrr denke Se 
nur nit, das-, ich e ruhige Nacht ge 
habt henl Jch tonnte nit einschtose 
un alle Minnit hen ich an die arme 

Buwe denle miisse, wo so lang ihrer 
Mutter beraubt ware. Un wenn ich 
emal die Auge zugemacht hen, gleich 
hen ich die schrecklichste Bilder ge- 
sehn. lln wann alles wahr wär 
lomme, was ich in die Nacht gesehn 
hen, dann wär von all die Buwe 
heut noch lein Stääelche mehr iwwes 
rig. Der Philipp. dao alte KameeL 
hat geschiose wie en Bär un hot ge 
schnohrh als wann er e iechozälligee 
eicheneo Bohrd dorchsäge deht. Das 
hat mich ganz schrecklich siihle mache 
nn ich hen ihn so ost iurnse sänne 
wie ich gewollt hen, er hat mich nit 

geennserh nn hat in einem iort wei- 
er geschnohrt. Well, es geht ia al 

leis iwwer un so ir- die Nacht nn am 

Morgen di Mr ich gesiidlt. ais 
wann ich e sechs Wieso Wasanna ae 

dahn hätt. Ich stn gleich auo den 
Bett un hen den Philipp geweckt, 
sor dass er sich reddig mache sollt, die 
Bis-we zu hole: awwer der Kunnr 
hat gar nit darn geiiith Er hat 
gesagt, ich sollt nur alleine gehn, eo 

.».-·«« .- .... 

dehi ennihau zu dumm auögucke, 
wenn mer zu zweit angemarischi 
komme debie un deine so en Schob 
aus une mache. 

Well, ich hen kein Fose rehse wolle 
un da sin ich den-n alleine iort aan- 
ac, awwer mii sehr schwerem Herze. 
Ach lien doch nik wisse könne, in was 
for e ask-duckku ich se sehn veru. 
Wie ich zu die Britschei ihr Haus 
komme sin, da is alles so ruhia un 
lo siill gewese, daß ich zu mich gesagt 
den« da drinn könne dei Buwe nii 
sein« Mit kloppendem here sin ich 
inseii un da vak die Beikchet aes 
sianne un hol e Feli- aemachi, als 
ob se mich sresse wollt. 

Ich den gesam: ,,Briischei, sor de 
Rinde Seher was is aeliäppeiid, wo 
sin die Anwei« Miiaus e Wort zu 
sage, hoi se mich in das Beiiruhm 
aenomme un do ben se in die Bekier 
aeleae un hen aeschlose wie die Rade. 
So schnell wie ich aekonnk heu, hen 
ich se iwiver ae,i«a«tilt, einmal. zweimal 
und dreimal un schulsr aenua, es hat 
keiner aeleiili, im GegeniheiL es lwk 
zu mich aeaucki, alt wann noch einer 
mehr da wär, awwer das is der 
Karlie, wo ja so zu saae auch mei 

Iliind ie. Well, da lin ich awwer 
doch so irah gewese, daß ich aeiiibli 
beri, als ob ich rulioeli sin e solli 
oder den Stabe spenkeli enner· 

»Briischei, ben ich aesaai, du bisi e 
Pieisch, un das will ich dich auch nie 

Init veraesie, was du an meine Rin- 
ner aeoahn hast« Do hol sie aai 
Wort genomme: »was is ani genug, 
ich will dich awwer auch ebbet saaex 
,,Wann du widder emol jemand 
suche duhsk oder jemand brauche 
dunst, sor deine Kide zu waische un 

Isor se zu kehre, dann iomm nur nii 
lmeins zu mich, Seil is das letzte mal 
licenses-» dasi ich Kehr von se aenomme 
Ihm Deine Buwe sin vie via-nunm- 
site un miseeavliaite Feuersch, wo ich 
sin mei aanzee Lewe gesehn ben. Die 
Huhn niemand meinde un niemand 

idetf e Wart zu se spreche, dann sin 
ie so frech un io hassie, wie met se 
sich nur denke sann Ich will iiewet 

ITichaetich von e Gäna Indiens den, 
kais wie von die Felletich Ich sin so 

»arm«-, dafz ich mich gar nit mehr 
;tenne un wann du heut nit komme 
Jvaticht for ie zu hole, dann hätt sie 
Lnet Schatlie zu die Boties nein-ne 

mlüsse.« Welt das tin ja eecht ange- 
fnehme Sache gewese, awtver ich hen 

doch nicks iaae wolle. Ich fm froh 
»ae:veie, das-, ich se widder all aeinnne 

heu, bitahe ie sin eim doch ans Herz » 

zaewachfe un wann se einein noch sp; 
viel Ttubet mache. 

f Ich tun se aufgeweckt un den se 
jsich dresse mache un dann tin mer 

Ebeim aemaeticht. Wisse Se, ich hen 
Ieckivecktet aehabt, daß ie iich freue 
Edehte daß ich widdee da wär, answer 
»das tvae nit der Rebs. Se ben 
Feine-s aemacht un der Vennie hat 
spaae aeiaah Jetzt deht der alte Arn-s 

rbel widdee los gehn. Sehn Se, Mi-- 
"stee deiihaiz das iin die Freude wa 
beutzntaa die alte Leut an ihre Kids 
besi. Ach, ich tönnt auch atad greine, 
innoee die verhallte Lands-um« Mit 
beste Rieaaeds 

Baues 
Linie Haniitenaei. 

höchste Roth- 

! Der kleine Karl kommt gehemle 
»zum Arzt gelaufen: »Herr Doktor, 
Herr Doktor, Sie möchten so schnell 
inne Inöaljch zu uns kommen; unter 
’Mävchen ist die Treppe hinabge- 
? stät-Its« 
t »Was qebrocheit?'« 
t »Ja die Snppenschiissel in tausend 
» -tiicke!« 

rein Ave-. 
» Ziädten Ihr seid doch der respek- 
stalselfte Mann Ioeit nnd breit, Lin- 

idem-auch warum wollt Ihr Euch 
»denn nicht zum Bürgermeister mäh- 
Hen lassen- 
t Bin-» Möcht schon, Herr, wenn 

lnnr nie verflixte SchreivereI nicht 
narc 
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Zitisisdksqksx 
»Im Monat Juni iourden in den 

östlicheu Staaten des Landes 188.« 
JUCUOO Douaro in Großkorporatios 
nin mit einer stapitalisation von einer 
Million und darüber angelegt, nahezu 
US Millionen rnehr, als im Mai, und 

sast 23 Millionen mehr, als im Juni 
1907. Weiter wurden noch Kisten-,- 
000 Dollari in Korporationen niit ei- 
ner Kapitallsation von litt-Mut via 

zu einer Million Tollaril angelegt, so 
daß sich dieGesarurntanlage in Givsz 
unternehnrungen siir den Monat Juni 
aus 225,:t44,00l) Dollarø stellt. ziir 
die ersten sechs Monate dieses Jahres 
stellt sich das in titrosztorporationen 
arrgelegte Kapital ans rund eifr» Mil 
linrien Dollaro. Am höchsten lapita 
lisirt waren die ,,Coru Producte Nr 
sining Eo.« iurt W Millionen, die 
«anierii«an Steel Foiindries« mit l? 
und die ,,’tlnieriran Piano Co.« uiit 
12 Millionen Douai-. 

Pension-! der denGenxisz derB.i 
nane in Aruerita populär gemacht hat, 
tiapitäu Laien-so D. Baker von isape 
Cop, Mass» ist soeben im Alter von 

68 Jahren gestorben Im Jahre 
1870 wurden Bananeu nur in cinii 
gen Küstenstädten in den Ver. Staaten 

gegessen und der Jinport erreichte nur 

enWerth weniger Tausende jährlich, 
während die Frucht gegenrvärtia ein 
Nahrungss- und Geniiszntittel aus dem 

ganzen Kontinent bildet unb allein im 

Hasen von New Wort jährlich Sen 
dringen derselben iniWerthe von W, 
000,0(.l0 eintressen. 

DieNeiv Yorker Feuerwehr ver 

i mochte ani- der neuen Hochmut-»Was 
serleitung, die speziell fiir Losrhziveac 
eingerichtet wird, einen Wallerstrahl 
lrher ein Yrvölsstrickiges Gebäude zu 
weisen. Man glaubt, sobald das 

Shstem in der ganzen Stadt ringe 
führt ist, die gegenwärtigen Läich 
apparate sast vollständig avschassen zu 
können. 

·Der boddeinigetzanro von resene 
nela iit in der Anwendung von tinis 

sen so gewandt ivie der geriebenste 
Yanter. lind ganz ichlan weiß er den 

Vortheil auszudeuten, das; diehilnsprii 
che der Adphaltgesellschaltem flir die 

sich dieRegierung insZeug gelegt hat, 
durchaus nicht reinlich nnd zineiselo 
ohne waren und er die Gerichte seines 
Landes hinter sich hat- 

lMilnx Herold) 
Der träitigste Stützpieiler der- 

Ncrdameritanischen Turnerbundes ist 
tie deutsche Sprache. Sollte durch 
Gleichgültigteit oder Unverstand sie 
in den Turnvereinen an Halt oerlie 
ren, sie sogar in etlichen Vereinen 
ganz nnd gar durch die englisch- 
Sprache erseht werden, weil diese der 

jüngeren Generation bequemer, so 
wäre damit auch das Ende des gross 
ßen Turnerdundeg nicht mehr sern. 
Wenn dao doch manche Lehrer in den 

Turnschulen der Vereine des Bundes- 
einsehen würden. lind beim Kreis- 
turnsest leyte Woche mußten ivir enl 

decken, daß ein Turnlehrer aus einem 
Nachbarstaate nicht nur init seinen 
Zöglingen ganz nnd gar englisch ver 

tehrte, sondern auch an seine leiblichen 
Kinder iich in englischer Sprache 
wandte. Turnschulen, die in der Weise 
verenglisirt ivordemsind, tönnen schmi 
alo trante Zweige an dem immer noch 
lriiftigen Oiamme ,,Nordanieritani 
scher Turnerbund« betrachtet iver 

den. lJotva titesornU 
Jn dankbarer Würdigung der 

tierungenichasten ieines ,,arönten 
Sohnes-'s wie ErsGouvernenr Stotes 
den genialen Deutschaineritaner nann 

te, hat Ner Jerseys freundliche 
Hauptstadt Trenton die nenliche Feier 
ier Enthiilluna des Tienlnials siir 
John Augustus Röbting zu einer all- 

gemeinen Desmonstration gestaltet 
Tit Stadt hatte einen Feiertag. 
Zehntausend Personen nahmen an der 
Feier theil. Austljiiiiiltiauien inIliii 
ringen, dein Geburt-Horte Miedings-, 
Ivar ein mächtiger Broiizetranz einge« 
troisen. 

Das Runda-Arbeits lLinieau 
rseroiientlicht ein Bulletin iider die 
Wholesaleilireiie der leyten li-( Jahre 
M- zeiat sich dabei. das: die Durch 
ichnitte ’lireiie von List-l Waaren iu- 

Janre ils-T nin 5,7 Prozent lirilier 
waren, ais tin Jahre mini, tun isasi 
ne ist«-l ilteoieri diiher waren« sie isn 

Jahre Wis- Jim Innre ltouT malen 

Olr·«:ii.is.te«.ieiir IRT il UT 
til-.- dei Durchschnitt No Iilirielnitg 
kms Ists-« tsio ihn-i links die thinet 

iiistii sisttis tin-Her ins-til Ti· 
Das Raviqationo Wut-u des 

öchepsdwammmn macht Mai-at 
das m dem Marias-kam Zwielicht- 
M amerikanische Schiffbau einen now 
Im damit-etwa Ansichten-Ia must-is- 
mm W. m wurden mästet-d du 
Jana muss Some mn am Mk 
M« III-m Maus, Nimmt M 
Stadt-Damit- M tm stehn Men. 

Mast-um« sonomnsduim M- 
Mm und aus-m sammt us M- 
dsm wiss M missen M ms des 
Jsosuwuskmnk Emai- Wiss-u 
und Hemmt-C Ist-ists aus Ue Das- 
Iom zu Mu. ds- gu Ohms aufm- Un- 
sdssuqmn In die Lust Massen Im 
m. Wo was Mond-m m m ( 
Ide m « Wit- gfmekdss usin 
MI. ums Hemde W däm- Ndmkv 
aufnahm das ms vmnmsdn Wh 
WIM aus-O Am Manns W- 

kts Ieicht-s CIO Mu- pmm 
Vom-I den«-Au vom-I udu Auska 
sind usw Wust M Nutskfwmntmn 
W- wnuws WMW In Rufes 
drum-m M im www-s Aus-»F 

thurn an seine Presse stellen kann. 
Arn-— mitGunst undilierlaubiiiß---ist 
nicht trtnsao darin vergessene Was 
die deutsch amerikanische Presse seit 

siiiiseia ja hundertJahrengehanund 
geleitet, die höchsten Gitter unseres 
nationalen Clenients zu wahren, hätte 
tvohl ein Wort der Anerkennung ver- 
dient. tMihn Herold.) 

Jiisllortlaiid, Maine. wurden am 

4. Juli leine Feiierioerlelörper adge 
seuert. Diese Stadt brannte vor einer 
Anzahl Jahren ani nationalen Ge- 
durtotage durch einen elenden Shoo 
ting tsraiter völlig nieder Seit der 
Zeit wird Jeder, der init Feuer in ir 
aeiid welcher Form spielt, ins Gesang 
nis-. gen-orien. 

Die Gerichte iit Aentuitn sangen 
aii rsen Aachtreiterii gegensiiber tsrnst 
zu reinem Vor eiiiigeiitltlocheii wurden 
mehrere dieser aeivalthiitigetiillienschen 
ini Givilversahreii tu hohen Schaden 
ersahzahlimgen aii ihre Obser oeriir 
theilt nnd seht ist zum erstesiniale ein 
Aachtreiter unter deiu Kriiiiinalgeseh 
verurtheilt worden« Ein junger Arzt, 
der sich zum Ansiihrer einer Bande die- 
ser Mordbreiiner gemacht hatte, wurde 
zu einetii Jahr Hast veriirteilt. Wohl 
nur der Umstand, daß die von den 
Sirolchen etiioieteii u. niisthandelteri 
Menschen « eger waren, hat ihm das 
lächerlich eringe Strafmaß ooii einein 
Jahre Hast eingetragen,denn sein Ver- 
brechen ist nin so schärfer zu verurthei- 
leii, da er in der Stadt wohnte, ain 

Iavalpslazen nicht bethiligt war, und 
die nächtliche Ujlordbrennerei nur als 
einen angenehmen Sport und Nerven- 
tiyel betrieb. 

Sie haben einen Konkurrenten 
gesunden, die hsariiegieti und titoetesels 
lett-, einen noch iveit größeren Finanz- 
liiiistler, alo sie es sind. Und ein Deut 
scher noch da u. Vittor Schiiiidt, ein 
Musiler in ruaha, lebt von 875 ein 
ganzes Jahr und hat sich dabei iin 
Lause der Zeit noch stetem gespart, die 
er einer Wohlthätigkeitsaristalt geben 
will. Tie Industrie Napitiine der 
Zutunst sollten bei Schiiiidi in die 
Lehre gehen. (W.) 

Der grosse internationale Stahl 
Jrust, von dein in letzter seit rnehrsach 
vie Rede gewesen, ist nach einer Mit 
theilung des ,,Jron ä- Steel Trades 
Journal eine oollendrteIhatsache. Der 
Verband ist eine internationale Verei- 
nigung von gewaltigem Umsange und 
umsasit englische, deutsche und russische 
Firmen. Anierita soll in erster Linie 
siir das Zustandetonnnen des Verhalt- 
des thatig gewesen sein« Deutschland 
folgte in zweiter Linie mit dem As 

sche, mit allen anderen Firmen aus 
leiche Stnse gestellt zu werden. Nuß- 
and, welches heute mehr Stahl sabris 
ritt, als Frantreich und Deutschland 
zusammen, trat dem Shndilate bei, 
dessen Folge nach Ansicht des erwähn- 
ten Fachblattes die sein wird, dass die 
Stahlpreise bedeutend heruntergehen 
werden. Der Verband werde schlies; 
lich alle Stahlgesellschasten der Welt 
amalgainiren. 

JEAN-H 
Wer je die herrlichen reoenurnranls 

ten Oertchen gesehen hat, die ain Fuße 
des Besuves kleben, sagt die N. J. Fr- 
Z., wundert sieh nicht, wenn er hört, 
rasz eine Stadt von über 5000 Seelen 
da wieder erstanden ist, wo St. Pierre 
stand, ehe es vor etwa sechs Jahren 
durch den siirchterlirben Ausbruch des 
Mont tstelise vernichtet wurde, und mit 
Nin Ell tillm Imlslslt Ejjkeisschkxk Wie 
iiberroöltigend der Heiniathtrieb im 

Menschen ist« ergibt sich daraus, das-. 
er selbst solche Stätten wieder aus 
sucht, von denen ihn dasVerderlsen ge 
trieben und wo ihn in aller Inenschli 
clyen Voranssicht ein ähnliches Schick 
sal in absehbarer Zeit wieder ereilen 
lanu. Freilich haben sich anch Men 
schen wied«r aus der Stelle angesiedelt, 
uns der einst Herenlannm nnd Vom 
ssrii standen, aber derenkserstörnnq er- 

eignete sieh vor etwa 1800 Jahren. 
alser wie schon nach sechs kurzen Jah 
rrn die Menschen die Schreckens-treuen 

Imhm vergessen tönnen, die sich ani 

Ruh des Moni llieh-e abspielten ist 
synnxnnderlsch Wie lange der surrht 
! lsare Vullan sieh rabii verhalten wird. 

: »Um-w list-»Und vltkspsssulaaen alier 

l 

rie Leute« dir sich dort wieder nieder 
.e!.:st·elt hat«-n» ssiirsien dmti Wert-aus« 
«- ni- Oel-trittst til-litten sie nnirden 

lskntt isnttt We sdsennltntlrn alsennalis 
Its-n Feuern-irren nnd d-» aistiren 
wimskn aussen-n die deigstszoilexistrtund 
Here-) Wem kntlnmsiten 

..DOUn Obwohl-« in London vess 
Mean eins-m jivek vie von den 
dumm-I Osmia-tu die sit-III gum 
Mqu- m W limd wollten« in London 
anstaunten Novum-. km- Matt 

Idam an m- Micnnsnitcu m 
Gesell Gast Hm- ötosseu. um du 
Mu- accooud. ihm die Madam 
WMM m Jurist-i » Guitt- 
mämu sauft s e dem meins-u 

Ist-Maas- smd sammt Nun auf di- 
vst Hunden Muts-mit ja its-usw« 
tm- .smm das Im deutsch-n Viel-ums 
m weit-um« Musik Mit im Mut- 
sann Denkst-U und km EIN-it III 
samt-We- vøudomt Bunde m » 

z ais-. irwu um teimimtw Rudolf-u 
Jud iim scmnkmtxsu Auf-n medi- 
T wjkpts Mosis-w Mc Wiss-sitt IM- 
im M ein«-» Iswkkm W sum-at 
PMB-IM- Nh uns Umwand du- Um- 
Wssm k- mwst Miso-meins Man-. 
Zimm. »Im midn- «».mou Mut sum 

» Mist diss- Wssdwn Uns-Muts femme 
Z Pf INHLQItiwsnM»auf-I und Nu 

englische Bier haben dagegen nicht den! 
Geschmack der deutschen Arbeiter ges- 
snnden. Wie Herr Stdssero betont, 
sei ee in Deutschland ausgeschlossen, 
daß man dort deo Nachts Mütter it 
ihren Vanieo aus dem Arm dulien 
tviirde, die sich detrinten. Dagegen 
baden die dssentlrchen Paris in Lon 
don wieder den iingetbeiltenBeisall der. 
Arbeiter gesunden. Wasistdee,,«1isier 
garten" oder das) »Volk- de Bonlogne« 
aeaen den ,,.sdnde Part«? sragt Herr 
Stossero. Jn Berlin steht überall: 
»Es ist verboten!'« In London lann 
man stets auch an den schönen Sommer 
abenden aeiniithlieb aus dem Rasen 
niederlassen. 

Im preuszisetien Ministerium der 
dssentlienen Arbeiten geht man mit dem 
Plan tim, ebenso wie in vöiiddentsets » 

land die natiirliclien Wassertriiste siir 
össentliitie nnd aemeinnuyige Zwecke zu 
verwenden. Man dentt dabei in erster 
Linie an die Vermenduna und Ver 
werthung der Wassertröste zum in l 
dustiiellen Betriebe Die Landeoanstalt ; 
siir Getriiissertnnde soll die Vorarbeiten l 

in die Hand nehmen und zunächst Er s 
mittetungen darüber anstellen, welches 
Wassertriiste iür die genannten gssioeele 
versiigbar, und welche davon privaten 
Interessen dienstbar sind. 

Aus Notlvegen ioird gemeldet, daß 
tie die-jährige Ausbeute an Leber- 
tlsran in norweaischenGemässern file-« 
»O» Heltolitee beträgt; mehr als seit 
Jahren. W wurden etwa 50 Millio- 
nen Fische zumeisi SchellsischAr 
ten zur Gewinnung bet- Leber ( 
tdrans gesangen .,.--., l 

Nach einer soeben veeössentlieliten 
Zusammenstellung sind von den Ka 
tboliten Italiens solgende sozialeni 
Verbiinde mit wirtgschastlichen Zielen 
aegriinoet worden: 76 Darlehenöver 
eine, les-K Arbeitn, Produttiono undl 
Konsum Uenossenschasten mit 18,661 
Mitgliedern, 176 landwirthschastliche 
Genossenschasten 1094 Kreditgenossen 
schasten mit MADE Mit liedern, 76 
Voltsbanten mit Itl,701 L enossen, 251 
Versicherungo Gesellschasten mit 37, 
442 Mitgliedern, 185 Gewertschasten 
mit 72,000 Mitgliedern. 

Die englifchen Frauenrechtlerinnen 
laffen fich ihre Propaganda schweres 
Geld kosten. Für die letzte Massende 
monftration in London wurden für 
farbige Pkakate 8500 Dollars ausge- 
geben, für Druekfachen und Anzeigen 
WOC) Donat-, für Fahnen t)0(), für 
Bänder und Schleifen ·’-()«(), iiir Ei 
fenbahntransporte aus 70 Städten 
7500, für Mufik - tiapeilen 1000 
Dollam Im ganzen wurden etwa 
50,000 Dollars für die Demonftration 
aufgewandt. Es fehlt alfo den eng- 
lifchen Frauenrechtlerinnen nicht an 
Mitteln und an opferivilliger Freun 
den« 

Die Funkentelegraphie, loie man 
drüben die ohne Draht arbeitende Te- 
learaphie nennt, ift am l. Juli in den 
telegraphifchrn Verkehr des dentfchen 
ttieiches aufgenommen worden. Sie 
fnll in Anwendung gebracht werden bei 
dem Verlehr ztuifcheu Küftenftationen 
und Stationen auf Schiffen in See 
und fiir den Verkehr von Schiff zu 
Schiff· Die Gebiihren für derartige 
Telearauime umfassen die Kiiftenge 
lsiihr, die Bordgebiiln und die gewöhn- 
liche Gebiibr. Für deutfche Estationen 
beträgt die Aiiftengebiihr ins allgemei- 
nen vier Oents für das Wort und 
mindestens vierzig tfeutg fur ein Teke 
promin, die Bordaebiihr neun Cents 
fiir das Wart und mindestens ucnnzig 
t7ents fiir das Telearanun. Soviel 
mir missen, ift Deutschland der erfte 
Staat, der die Funleutelearulstiie in 
diefer Weife dem großenlllublikum zu 
gänglich macht. Wenn man in Betracht 

nicht« daf; die Kunst, Depefchen ohne 
l nie Benutzung eines Drahtes zu beför 
! Vern, verhältnifzmäfiig jung und auch 

nssch mit mancherlei Schwierigkeiten 
verbunden ift, miiffen die angeführten 
Ende als fehr niedrig bezeichnet wer 
den- 

Sie Odwin Getan-alt gewesen« 
Präsident des Londoneetkouniyeaihes 
nnd derzeit Mijglied des Uniecdeneieh 
W been Parlament einen Linien nn- 
ieibeeitei. in been ee die Bewill gnug 
eines Keediis verlangt. dazu bestimmt 
den Aniinnsch iiiiuimiisiiniii Bcfiichk 
ewiichen verschiedenen poliiiichen. som- 
ninnaien. ionnneuiellen nnd industriel- 
len Vemeinn siöeveeichniien aller 
Raiionen zu Bedenk Sie dein 
Wenn-all ichiii i die isiniiidenng einer 
regelmäßigen eeie von Konqeesien 
voi. die in jede-n zweiten Jnde von den 
Geineindeoeiieeinnnen dee stoßen Mk 
iwepien im qnnien Weit abseimlien 
weeden Mien. M- Anunafiekiee Nin daß durch dieie Muniydivcilonkue ei- 
ne nirgemeine Lieefiiin i nnn noiieden 
den Rgiioeien uns-dabei use-den sein« 
ne. need date in die Sache des Friedens 
mitten-n nniesiiiisen wenden- pas 
Miniikeeinsn tm mach-sit den Tini-im 
in use-Jemon en neben 

i 
i 

Den M Wien Ieiixiiuasinnn In 

hinein M neu ieixn sent-ein imm- 
fnemn ihn see Wes-Linnaei ede- Um 

Id» um READ-I nNuwsimieen nnd is 
Mast nnn ANDRER Oft niin mein 
mei nedfm nie die We wes-H New 

Hin-» Im Innre ist-O- voe des niesen 
ihn-nennend Me« die Bekomm-H 
uqu d»»Hk-««Lts(s(i» 

k-« «..is·;zieiddeweissnnn Its-Ei« 

auch in Deutschland merkliche Fort- 
schritte. Unter dem Titel »Der Kreuz- 
rttter« erscheint in Aschaffenburg eine- 
«.l.iionatgscbrist, dzren jüngste Nummer 
folgende Themata bespriebt: Der 
Spieler und der-Trinken Der Al- 
koholgenuß tu den Jünjlingdvereinem 

tillkoholtgtnug und Wahnsinn. —- 

Eine neue Aaitationss rift. —-- Be- 
richt iiber den ersten wi enschastlichen 
Murg lzuniStndiun desAlkobilisntuo. 
Selbst itt lljlilitär- und sogar-Stu- 
dentenkreisen gibt es viele Mitglieder 
der UJiäsztgkeitdvereine, nnd etwa 7(),- 
000 Männer haben in Deutschland 
licht nur Mäskigkeit im Trinken ge- 
lobt, sondern ganzliche Enthaltsatnkeit 
oder ,,Iotal «.)lbstinenee«, wie es hier- 
zulande genannt wird· Bis zur Pro- 
bibition ist man indes in Deutschland 
noch nicht gekommen. 

Welche Summen berühmte Nenn-, 
pserde in England, dein Mutterlande 
des Sporn-, iltren giicklichen Besitzern 
einbringen, zeigt solgeiede Aufstellung: 
tss gewann Colonel MeCaltnets 
,,Jgsinglasr« während seiner Neunten- 
rtere iiber 8285,0t)0. Herzog von 

Portlands ,,Donnvban« brachte sei- 
nent Herrn 8275,0()0 ein. »Ur-ed 
Lnon« gewann NLNDOQ »Ortnonde'« 
8142,00(), ,,Galtee More" 81:35,000, 
«Diatnond Jubilee« 8160,000. »Im- 

"ing For-C der später siir den Sensai 
tionrpreis von einer Million Franken 
nach Frankreich in den Besitz von Mr. 
C. Blaue überging, gewann 820lt,000. 
König Edtvards ,,Persimmon« ge- 
wann seinem Besitzer 8174,(«)00. Ver- 
gteichstveise iei hinzugesiigk das; in, 
Anterita »Dontino« 8208,000, in 
Frankreich ,,9«ltaintet.on" 8182,000, inI 
Oesterreich Unaarn ,,Tokio« 8140,000 
und itt Deutschland »Feig« 8105,()00 
gewannen. 

Der sranziisisehe Finanzlninister hai 
derDepntirtrnlamsner mitgetheilt. dafz 
siir dao Jahr llMl die staatliche Mo- 
novolisiruna der Petroleum Rassini-- 
rnng in Aussicht genommen sei. Un- 
ter dem Schuhe eines hohen Zolleo aus 
das rassinirte Petroleum hat ich in 
Frankreich eine blühende Rassmeriei 
Industrie entwickelt. Die soll nun in 
ein Staatsmonopol umgewandelt wer- 
deu. 

Jln preußischen Ministerium der 
öffentlichen Arbeiten geht man snit 
dem Plan um, ebenso wie in Süd- 
deutschland auch in Preußen die na- 

türlichen Wasserlröfte siir öffentliche 
und gemeinnützige Zwei-te zu verwen- 
den. Wie das Berliner Tagetslatt an 

zuständiger Stelle erfährt, denkt man 
dabei in erster Linie an die Verwen-- 
dung und Berwerthung der Wasser- 
triifte zum Betrieb von staatlichen 
nlaschinellen Betrieben. Die Wasser- 
tröste sollen zuni Beispiel dazu die- 
nen, elektrischen Strom zu erzeugen, 
um elettrisch betriebene Eisenbahnen 
in Bewegung zu sehen. Auch dieWas« 
serbauabtheilung des Ministerium-D 
der öffentlichen Arbeiten tönnte als 
Abnehmer in Betracht kommen, wie 
beispielsweise ja auch der Teltowaas 
ual elettrische Kraft für den auf der 
genannten Wasserstraße eingerichteten 
elektrischen Treidelbetrieb braucht. 
Die Landesanstalt fiir Geloässerlunte, 
die alo selbständige Behörde erst 1902 
eingerichtet worden ist und sowohl dem 
Minister der öffentlichen Arbeiten als 
auch dem Landwirtbschastgminister 
unterstellt ist, soll die Vorarbeiten in 
die Hand nehmen und zunächst Ermit- 
telungen darüber anstellen, welche 
Wasserlriifte für die genannten Zwecke 
verfügbar sind, und welche davon pri- 
vaten Interessen dienstbar sind. Für 
diese Vorarbeiten wird Minister Brei- 
tenbach vom Finanzminister die Ang- 
wersuna einer grüsieren Summe erbit- 
len. 

Dee unter der Maete A. C. schrei- 
fsende Arbeitsstatistiter der Frantsues 
tee Zeitung berichtet iibet die Lage des 
Arbeitsmakttes in Deutschland, dass 
die nussallende Verschlechterung die! 
schon siie den Monat April festzustellen 
war, im Mai angehalten hat. Aus se 
intniteet ossene Stellen inmen im Mai 
Wiss Arbeitsuchende egen 141.8 int 
itsncii nnd ist:·;,7 isn Essai 1906. Des 
Winde-eng ist nist) th April aus Mal 
um t».7 gewachsen nnd steht um IRS 
ist-et dein des Bassiana-. Im Mai 
ten-g We bee isssdeang nn! Its nns 
i7:sk,« hinausgegangen und stand um 
Leut iiisee dem im Mai Miit Die 
Spannung negentiisee dein Weint-te 
irae also seivst ttttttt geeingee nie in 
diesem Jahre ilehetdaupt iäsi sieh 
ein so Marse- iisnsetnvnng nen Ae- 
iIeiteiinneste spie ee mätnend der beiden 
txnten stieonnte en beobachten um« site 
teoneit dee sein«-eine seitstessen tse ist 
critnuntnn nsie items atinemein die 
Wachs-one naets Arbeitsstätten nncdge 
leiten tmi Ave einigte seit. niit 
Nenn die istncttsmge must männlican 
tsetsetteteiiiten Ztsnndnn stieg die sinkt-« 
smne nnctt nsettstisden nisctt seit-Wein 
imtee tnst nie wietieend tiee petition- 
t: nttue Fest tmt sttIee nun-· bit We 
k» «,--. kskhwnmstt in- MeistiiM 
hekeentenfs it.umei.sssen« ieitstt m vpe 
meint-e ztieetgwkdssns tust-net Jena«- 
UNH In winkt-i keine sein«-g we 
denkst-i Heu-» Fest usw itsv dif 
»Da-sinke :s sei -» »N- tsteisxsetd mud 
eint-« tseksinnen issnsm nnd die Ne- 
Mtkktspkm wes dachtet met-e die-Ins 
Hunnen-n dem Umser Wedmxsesth 
use tun-e this- kiee itnnnnst gm 
this-st:««.stte -:-n.tite tetn nuntiemes 
Weins-e meis- ekne Bissen-ahnte 


